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Spenden ganz praktisch 

 
Im Rahmen einer beruflichen Fördermaßnahme 
plante und baute eine Projektgruppe des bfz (Be-
rufliche Fortbildung der Bayerischen Wirtschaft) 
eine große Sitzbank für die Terrasse unseres Bü-
ros, die wir im März in Empfang nehmen durften. 

Bei einem kleinen Imbiss erfuhren Marlene Lem-
mer und Antje Jonas noch viel Interessantes über 
die Arbeit und die Zielsetzung dieser Organisati-
on. Vielen Dank für einen Platz an der Sonne! 
 
Keine Wand zu dick, keine Verkabelung zu kom-
plex. Im November setzten der Elektriker Rinaldo 
Bittmann und Alexander Lorenz die mit Harald 

Neuffer gemeinsam entwickelten Pläne der bes-
seren Netzwerkanbindung für die Hebammen-
zentrale um. Nach einigen Stunden schweißtrei-
bender Arbeit und einem durchgeschmorten 
Bohrkopf lagen die Kabel im Untergeschoss – eine 
deutliche Verbesserung unserer EDV-
Infrastruktur! Herzlichen Dank den drei Herren 
für ihren tatkräftigen Einsatz! 

Schon lange hatten wir uns über das alte Regal 
geärgert, das grau und trist im Büro herumstand 
und die Broschüren und Flyer nur noch widerwil-
lig zur Schau stellte. Sollten wir es ausmustern? 
Aber wohin dann mit all dem Info-Material? Da 

kam uns das Angebot von Dieter Flögel sehr gele-
gen, das sperrige Teil abzuholen, aufzufrischen 
und in schönstem Kinderschutzbund-Blau zu 
streichen. Ein schöner Blickfang im Büro, danke!  
Die Nachricht, dass Dieter Flögel im Januar 2022 
verstorben ist, hat uns sehr getroffen. 

Und auch der Baum der Wichtel der Erlanger 
Waldweihnacht fehlte in diesem Jahr nicht – trotz 
abgesagtem Weihnachtsmarkt. Dank des Organi-
sators Ernst Stäblein wurde diese Aktion dennoch 
umgesetzt und diverse engagierte „Wichtel“ ge-
funden, so dass etliche Kinder aus benachteiligten 
Familien ein Weihnachtsgeschenk erhielten, al-
lein fast 30 über den Kinderschutzbund. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Wichtel! 

Darüber hinaus gab es eine Vielzahl weiterer 
Spenden, über die wir uns sehr gefreut haben. Es 
ist berührend, welche Großzügigkeit uns entge-
gengebracht wird! Herzlichen Dank allen Spende-
rinnen und Spendern! Wir wissen das sehr zu 
schätzen! 
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Anfrage zum Corona-Schutz an Schulen 

 
Vor den Sommerferien hat sich der Kinderschutz-
bund Erlangen mit einer Anfrage an den Erlanger 
Oberbürgermeister und den Landrat von Erlangen-
Höchstadt gewandt, die wir hier gekürzt wiederge-
ben: 
„Bevor alle nun in die Sommerferien gehen, möch-
ten wir eindringlich an Sie appellieren, die Situation 
der Kinder und Jugendlichen in der Corona-
Pandemie nicht aus den Augen zu verlieren und die 
Wochen bis zum Schulbeginn 2021/22 für vorberei-
tende Maßnahmen zu nutzen. Aus unserer Sicht 
sind die Folgen für die Schüler*innen nicht abseh-
bar, wenn sie auch im neuen Schuljahr nicht in Prä-
senz gemeinsam lernen könnten. 

Der Erlanger Kinderschutzbund hat während der 
Homeschooling-Phase Familien bei der Digitalisie-
rung unterstützt und wir haben gesehen, welche 
Belastung das Homeschooling für Kinder und Eltern 
darstellt.  Es wurde deutlich, dass sozial benachtei-
ligte Kinder besonders schwer von den Auswirkun-
gen der Pandemie betroffen waren und sie durch 
das Fehlen des Präsenzunterrichtes noch weiter 
abgehängt wurden. Wir sind der Ansicht, dass die 
Rückkehr der Schüler*innen in Wechselunterricht 
oder Homeschooling unter allen Umständen ver-
mieden werden muss. 

Deshalb unsere Fragen an Sie zur aktuellen Situati-
on in Stadt und Landkreis: 

 Sind alle Klassenzimmer in den Schulen in der 
Stadt Erlangen bzw. im Landkreis Erlangen-
Höchstadt bis zum Schulanfang im September 
mit Luftfilteranlagen ausgestattet?  

 Welche Test-Möglichkeiten stehen den Schulen 
nach den Sommerferien zur Verfügung?  

 Wie hoch ist die Impfquote bei den Mitarbei-
tenden an Schulen, Kindertagesstätten und an-
deren Bildungseinrichtungen?  

Die Schüler*innen wurden während der Corona-
Pandemie in ihrem Recht auf Bildung und in ihren 
Sozialkontakten eingeschränkt, um die Älteren zu 
schützen. Zu Beginn der Pandemie wurden als ers-

tes Schulen und Kitas geschlossen, zu diesem Zeit-
punkt war das notwendig. Nachdem Kinder und 
Jugendliche auf so vieles verzichten mussten, müs-
sen und sollten wir jetzt darauf achten, dass sie 
nicht wieder als Erste zurückstecken müssen, wenn 
die Inzidenzen ansteigen. 

Viele Maßnahmen werden von der Landes- und 
Bundespolitik vorgegeben. Aber auch auf kommu-
naler Ebene können und sollten wir gemeinsam 
etwas tun, um allen Kindern und Jugendlichen den 
Schulbesuch zu ermöglichen und damit ihre Rechte 
auf Bildung und Gesundheit durchzusetzen.“ 

Die Reaktionen auf diesen Brief waren durchweg 
positiv. Oberbürgermeister Dr. Janik versicherte 
uns, dass auch er sich Sorgen mache, wie es nach 
den Sommerferien weitergehe. Der Stadtrat habe 
entschieden, dass alle Räume der 1. bis 6. Klassen 
und die Räume, die besonders dringlich seien, mit 
Luftfiltern ausgestattet werden könnten. Auf Test-
möglichkeiten habe er keinen direkten Einfluss, 
werde sich aber für unkomplizierte und kindgerech-
te Lösungen einsetzen.  

Landrat Alexander Tritthart betonte in seinem Ant-
wortschreiben, dass ihm das Wohl der Schülerinnen 
und Schüler sehr am Herzen liege und er hoffe, dass 
im kommenden Schuljahr eine Rückkehr in den 
Präsenzunterricht möglich sei. Für alle Schulen in 
der Trägerschaft des Landkreises sei die Ausstattung 
mit mobilen Luftreinigungsgeräten geplant.  

Beide Amtsträger dankten dem Kinderschutzbund 
für sein Engagement für Kinder und Jugendliche. 
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Unsere Angebote 

 
Vorträge / Gesprächsabende 
 „Sind Sie bereit für ein Gedankenexperiment?“ 
 „Erziehung mal ganz anders – durch achtsame 

Interaktion“ 
 „Kinder im Stress...Wie können Eltern helfen?!“ 
 „Starke Kinder haben’s leichter“ 
  „Kleine Kinder – große Gefühle“ 
jeweils Ilona Schwertner-Welker, Dipl. Psychologin 
 
  „Richtige Hilfe bei Kinderkrankheiten und Kin-

dernotfällen“, 2 Mal online, Anja Ritzer, Fami-
lien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin 

  „Wie kann Kommunikation in der Familie funk-
tionieren?“, online, Dr. Tilman Rentel, Psycho-
therapeut, Kinder- und Jugendpsychotherapeut 

 „Anpassungsstörungen nach der Corona-Zeit. 
Was wird aus Kindern und Jugendlichen?“, Dr. 
Jan Nedoschill, Facharzt für Kinder- und Ju-
gendpsychiatrie 

 „Die Bedeutung des Vorlesens für die Sprach-
entwicklung der Kinder“, Brigitte Eder, Buch-
händlerin und Kinderbuchexpertin 

 „Pubertät  –  eine spannende, aufregende, aber 
auch erregende Zeitreise aus der Kindheit in die 
Erwachsenenwelt“, Dr. Heike Kramer, Ärztin, 
Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheitsförderung  

 
 
 
 
 

 
 
Für Kinder 
 „Waldbaden  –  Shinrin-Yoku für Kinder“, 

Katrin Pierer von Esch, Heilpraktikerin, Kurslei-
terin, Natur- Resilienztrainerin 

 „Märchenspaziergang für Kinder“, Iris Frick, 
Märchenerzählerin 
 

Angebote an Schulen 
 Sicher-Stark-Frei, Gewaltprävention für die       

1. bis 6. Klasse  
 Medienlöwen 
 Nachhilfeprojekt an der Friedrich-Rückert-

Schule  

Elternkurse  Starke Eltern – Starke Kinder® 
 Online-Kurs, Liv Schacht, B.A.  Soziale Arbeit, 

Ulrike Jahn 
 
 
 
 

 
 

Kursangebote 
 PEKiP, Prager-Eltern-Kind-Programm , Indre 

Matheus, Diplomsozialpädagogin 
 Musikgarten und 
 Musikgarten für Babys 

Stefanie Keppler, Erziehungswissenschaftlerin 
 

Regelmäßige Angebote 
 Psychologische Beratung, Elke Gleißner, Ilona 

Schwertner-Welker,  Diplompsychologinnen  
 Beratung in rechtlichen Fragen,  

Katrin Kordes,  Juristin  
 Stillberatung, Gabi Andres, Kinderkranken-

schwester 
 Marte Meo Elternberatung, Ilona Schwertner-

Welker, Diplompsychologin 
 Beratung zu Hochbegabung, Gudrun Herre, 

Begabungspädagogin 
 

Intern 
 Jahreshauptversammlung online 
 11 Vorstandssitzungen, live und online 
 Vorstandsklausur 
 3 x Arbeitskreis Beratung 
 2 Bürodiensttreffen 

Mehrere Kurse und Vorträge mussten  
leider wegen der Corona-Pandemie 

abgesagt werden. 
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Wir waren dabei 

 
Teilnahme an Veranstaltungen 
 Besuch der SPD-Fraktion des Landkreises ERH 

im Kinderschutzbund 
 Arbeitstagung KJT in Erfurt 
 Arbeitstagung Elterntelefon online 
 Jahreshauptversammlung der „Nummer gegen 

Kummer e.V.“  
 Regionaltreffen online 
 Mitgliederversammlung des Landesverbandes 

online 
 Meinungsträgerkreis Erlangen Süd online 
 Workshop ELTERNTALK zu „Mehrfachtalks“ 
 Vorstellung des Erlanger Kinderschutzbundes 

beim Lions Club 
 Digitale Fachtagung „Recht auf gewaltfreie 

Erziehung 2021“ 
 

Fortbildungen 
 Familienpatenschulung 
 Schulung ELTERNTALK 
 Weiterbildung „Professionelles Management 

von Ehrenamtlichen“, TH Nürnberg 
 Teilnahme an Schulung Begleiteter Umgang 
 Digitale Workshop-Reihe „Sexualisierte Gewalt 

an Kindern und Jugendlichen“ 
 Digitale Schreibwerkstatt „Kreatives Schreiben 

mit den Familienpat*innen“  
 Digitaler Informationsabende   

- „Waldorfpädagogik und Waldkindergarten“ 
- „Frühe Hilfen in Erlangen“ 
- „Familienbildung in Erlangen“ 

 Digitaler Erste Hilfekurs „Erste Hilfe am Kind"  
 Digitaler Workshop „Abschied in 

Patenschaften“ 
 „Natur als Spiel-, Lern- und Entwicklungsraum 

für Kinder“  
 „Ehrenamt und Corona“ 
 Gautinger Internettreffen: „Die bunte 

Jugendmedienwelt“ 
 „Toxische Männlichkeit – Junge und Mann sein 

heute“ 
 

 „Treffpunkt Internet – Pausenhof 2.0“ 
 „Pflegende Kinder und Jugendliche und deren 

Familien“ 
 „Scham und Menschenwürde“ 
 
Gremien, in denen der KSB vertreten war 
 Jugendhilfeausschuss der Stadt Erlangen, Ute 

Auschel, Elke Joswig-Mai  
 Jugendhilfeausschuss des Landkreises Erlangen-

Höchstadt, Katrin Kordes, Birgitta Lechner, 
Marlene Lemmer 

 Arbeitskreis Netzwerk Alleinerziehende,  
Katrin Kordes 

 Regionaler Interdisziplinärer Arbeitskreis 
Trennung / Scheidung, Ursula Pesserl, Katrin 
Kordes, Elke Gleißner 

 Arbeitskreis „Sexueller Missbrauch“, Elke Gleißner 
 Arbeitskreis Kinder- und Frauenschutz, Ursula 

Pesserl, Elke Gleißner 
 Erlanger Bildungsrat, Birgitta Lechner, Elke Joswig-

Mai 
 KOKI, Netzwerk frühe Kindheit, Marlene Lemmer  
 Familienbildung, Stadt Erlangen, Landkreis ERH, 

Birgitta Lechner, Ute Auschel, Elke Joswig-Mai 
 Runder Tisch „Netzwerk frühe Kindheit“ Landkreis 

ERH, Katrin Kordes, Claudia Saam 
 AG Kinder- und Jugendbeteiligung Stadt Erlangen, 

Ute Auschel 
 AK Kinderarmut, Ute Auschel 
 Netzwerk ELTERNTALK, Gabriele Heller,  

Marlene Lemmer, Ute Auschel 
 Standortpartnertreffen ELTERNTALK, Ute Auschel, 

Marlene Lemmer 
 Bündnis für Familien der Stadt Erlangen: 

Steuerungskreis,  „Patenschaften“, 
„Ferienbetreuung“, „Bildungsfonds“, Ute Auschel, 
Elke Joswig-Mai, Angelika Schmitt 

 Bündnis für Familie des Landkreises Erlangen-
Höchstadt: „Fit für Familie“, Dr. Sabine Schagerl, 
Ute Auschel 

 Steuerungskreis Familienpatenschaften Landkreis 
Erlangen-Höchstadt, Katrin Kordes 
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Herzlichen Dank an 
Richard Schmauch und 

Volker Dröder, 
die anlässlich ihrer Geburtstage 

Spenden für den  
Erlanger Kinderschutzbund  

gesammelt haben! 

 

Vielen Dank unseren Spendern ... 
 

Alexandra + Peter Appel  Michael Arnold  
Nancy +  Jens Arweiler  Ute Auschel  Angelika Balleis 

Monika Frank-Bartelt + Ludwig Bartelt  Gerlinde Benkert  Martina Böller  Dr. Robert Bosch 
Annemarie Bosch + Hartmut Schmidt  Achim Bursian  Ilse Daar  Helene Dietz-Domröse 

Helmut Dittrich  Hilde Dornauer  Dr. Helena Biermann-Franke + Ralf-Michael Franke 
Angelika + Volker Dröder  Dr. Dieter Engelhardt  Brigitta Gansser  Ulrike + Michael Gärtner 

Besnik Gashi  Britta Gehle  Ulrike Geiger  Daniel Glaas  Dr. Krischan Glaser  Hermann Gumbmann 
Markus  Gumbmann  Regina + Christian Heidrich  Kurt Heldmaier  Gudrun + Wolfgang Hering 

Dr. Jürgen Herre  Dr. Ilse + Dietmar Hofer  Anton Hofmann  Heidemarie Hofmann  Thomas Hofmann 
Jörg Hofmeister  Kristina Holler  Antje Jonas  Uta + Michael Jones  Stefanie Keppler 

Almut + Dr. Franklin Kiesewetter  Dr. Karsten Kittel  Katrin Kordes  Melanie Kortenhof  Nicola Krahl 
Dr. Robert Kummer  Susanne + Stefan Kurz  Birgitta + Hans-Peter Lechner  Marlene Lemmer 

Kathrin + Dr. Andreas Lipp  Dr. Alexander Martini  Bastian Mitterhuber  Ingeborg Möhrenschlager 
Frank Mönch  Dieter Most  Irmgard + Roland Muller  Lisa Müller  Thomas Nakladal  Thomas Reuner 

Melanie Rubenbauer  Gerhard Sauerbeck  Christl + Richard Schmauch  Dr. Silvester Schweda 
Jonas Sommer  Dr. Steffen Stremme  Ingo Voit  Gerhard Wangemann  Cornelia Weber 

Marie-Ange + Thomas Weise  Bärbel  Zuckner- Schneider + Werner Schneider  Volker Wiesinger 
Angelika Will  Klaus Willers  Michael Zimmermann 

 
Arthen Kommunikation GmbH 

Bären Apotheke e.K.  Baustoff Union Holding AG 
Bürgerstiftung Erlangen  1601.communication GmbH  

ETG Kurzschluss e.V.  gut.org gemeinnützige Aktiengesellschaft 
Lions Förderverein Erlangen e.V.  Mauss-Daeschler Stiftung 

Max und Justine Elsner-Stiftung  OGE 97 e.V.  Rotary Club Erlangen 
Siemens Healthcare GmbH, SHS ES QT  + SHS AC EUR GER 2 / 584K 

Stiftergemeinschaft der Stadt- und Kreissparkasse EHH 
Unifleisch GmbH  Heinz Walz GmbH 

Vereinigte Freimaurerloge "Libanon zu den 3 Cedern" e.V. 
WeKickCorona, Hamburger Volksbank Stiftung 

  
 

 ... und allen anderen Spender*innen 
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... und unseren Helfern  

 

Vielen Dank ... 
 allen Mitarbeiter*innen für ihr – meist ehrenamtliches – Engagement, 
 unseren Nachbarn in der Strümpellstraße 10 – allen voran Friedrich Kotulla – für die vielfältige 

Unterstützung, 
 allen Geschäftsleuten, die unsere Sammelbüchsen in ihren Läden aufstellen,  
 Harald Neuffer für die Betreuung unserer Computer, Siegfried Lemmer für die Betreuung der 

Telefonanlage und Elektro Bittmann für die Verkabelung der Computer im Untergeschoss, 
 der Aktion Jugendschutz für die Zuschüsse für das Projekt ELTERNTALK, 
 der Gesundheitsregion plus und dem Staatsministerium für Gesundheit und Pflege für die 

Zuschüsse für die Hebammenzentrale, 
 der Stadt Erlangen und dem Landkreis Erlangen-Höchstadt für die Zuschüsse, 
 den Richter*innen sowie der Staatsanwaltschaft des Amtsgerichts Erlangen und des Landgerichts 

Nürnberg-Fürth für die Zuteilung von Bußgeldern, 
 den Erlanger Nachrichten, den Nordbayerischen Nachrichten und allen anderen Medien, die 

regelmäßig über uns berichten, 
 und allen Mitgliedern, die uns zumeist schon sehr lange die Treue halten. 

 

Nur dank dieser vielfältigen Unterstützung ist unsere Lobbyarbeit 
für Kinder und Familien überhaupt möglich! 

 




